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«m/ftex» - D/e Fac/ize/fschr/ft für fexf/'/e Garn- une/
F/äc/jenüersfe//ung im c/eufscüsprac/i/'gen Europa

Liebe Leserinnen und Leser, liebe Inserenten

Sie halten heute eine «mittex» mit einem veränderten Erscheinungsbild

und mit einer neuen Vision in den Händen. Der Vorstand der Schweizeri-

sehen Vereinigung von Textilfachleuten (SVT) hat sich dazu entschlos-

sen, mit dem offiziellen Publikationsorgan einen Schritt nach vorne zu

machen, wie dies an der Generalversammlung vom Mai 2005 angekün-

digt worden ist. Unsere Fachzeitschrift erscheint nun im 112. Jahr und ist damit eine der ältesten

Textilfachzeitschriften der Welt. Im Laufe dieser 112 Jahre waren immer wieder Veränderungen und

Anpassungen erforderlich. All diese Veränderungen betrafen sowohl das Erscheinungsbild als auch

die Anpassung an die Marktbedürfnisse.

Deu/schsprac/i/ge Fac/ize/fsc/inff
Einige textile Fachzeitschriften sind in den vergangenen Jahren verschwunden. Nach einer gründli-
chen Analyse der Situation haben wir festgestellt, dass die «mittex» einen berechtigten Platz in der

textilen Fachwelt hat. Durch den Einkauf von qualifiziertem und branchenspezifischem Adressma-

terial sehen wir unser Publikationsorgan als «Die Fachzeitschrift für textile Garn- und Flächenher-

Stellung im deutschsprachigen Europa».

Eacü/nformaf/onen für Eotsc/ie/c/ungsfräger
Die «mittex» wird persönlich adressiert an Fachleute bzw. Entscheidungsträger, die bei Textilunter-

nehmen, Faserproduzenten, Herstellern von Vliesstoffen und technischen Textilien, bei Produzenten

von Textilmaschinen, ihren Ländergesellschaften und Vertretungen sowie bei Unternehmen und

Organisationen aktiv sind. Weitere Leserkreise sind Universitäten, Fachhochschulen, Forschungsin-

stitute, Prüfinstitute, Ministerien etc.

iAffra/rf/Ver Werbeträger
Der überwiegende Teil - das sind 73% - der Leserinnen und Leser ist in der technischen Direkti-

on und in der Betriebsleitung tätig - eine Zielgruppe, die es lohnt, zu pflegen. Die Auflage wurde

auf 3'000 Exemplare (+ 35 %) gesteigert. Dadurch und dank der stabilen Anzeigenpreise bleibt die

«mittex» ein äusserst attraktiver Werbeträger.

Der Vorstand der SVT und die Redaktion sind überzeugt, dass die «mittex» auch in Zukunft einen

wichtigen Beitrag zur fachlichen Information von Textilfachleuten leisten wird. Die langjährige
Tradition unserer Fachzeitschrift ist uns eine Verpflichtung.

W/r sfe//en uns den Herausforderungen - unterstützen 5/e uns dabe/7

Dr. Roland Seidl

Chefredaktor

L/nser 7/fe/b//d; tanta/ Text/'/es, /.angenfba/, CH 3
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